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Ausgezeichneter Klimaschutz: European Energy Award
Stadtverwaltung Brakel erhält erneut Klimaschutzpreis in höchster Kategorie
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Lärmaktionsplanung der Stadt Brakel
Aufstellungsbeschluss und Beteiligung der Öffentlichkeit

Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für
die Wahl zum Europäischen Parlament am 09. Juni 2024

Der Rat der Stadt Brakel hat in seiner Sitzung am 29.04.2024 beschlos-
sen, die im Betreff genannte Planung, verpflichtend nach Bundes-Immis-
sionsschutzgesetz und EU-Gemeinschaftsrecht, aufzustellen.
Die Entwurfsplanung wird vom
13. bis 31. Mai 2024 einschließlich13. bis 31. Mai 2024 einschließlich13. bis 31. Mai 2024 einschließlich13. bis 31. Mai 2024 einschließlich13. bis 31. Mai 2024 einschließlich
bei der Stadtverwaltung Brakel, Rathaus, Am Markt 12, Zimmer 35,
während der allgemeinen Dienststunden ausgelegt bei gleichzeitiger
Möglichkeit von Rückäußerungen und Erörterungen, möglichst nach
vorheriger telefonischer oder elektronischer Anmeldung und Termin-
abstimmung zu den allgemeinen Dienststunden (Herrn Bernd Bohnen-

berg, Tel. 05272 / 360-1301, E-Mail: b.bohnenberg@brakel.de oder
Frau Ines Koßmann, Tel. 05272 / 360-1300,
E-Mail: i.kossmann@brakel.de).
Es wird damit der Öffentlichkeit Gelegenheit gegeben, sich über die
Ziele und Zwecke der Planung öffentlich zu unterrichten; die Öffent-
lichkeit kann sich innerhalb der Frist zur Planung äußern. Die Ent-
wurfsplanung ist auch auf der Internetseite der Stadt Brakel unter
https://www.brakel.de/bauleitplanung verfügbar.
Brakel, den 30.04.2024
Hermann Temme, Bürgermeister der Stadt Brakel

1.1.1.1.1.
Das Wählerverzeichnis zur Wahl zum Europäischen Parlament für die
Wahlbezirke der Stadt Brakel wird in der Zeit vom 20. bis 24. Mai 202420. bis 24. Mai 202420. bis 24. Mai 202420. bis 24. Mai 202420. bis 24. Mai 2024
während der allgemeinen Öffnungszeiten, Montag bis Mittwoch von
8.00 bis 12.30 Uhr und von 14.00 bis 16.30 Uhr, Donnerstag von 8.00 bis
12.30 Uhr und von 14.00 bis 17.30 Uhr und Freitag von 8.00 bis 12.30 Uhr,
im Briefwahlbüro in der Verwaltungsnebenstelle der Stadtverwaltung
Brakel, Am Markt 6, für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehal-
ten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der
zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen.
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen über-
prüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben
kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten
von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk ge-
mäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder
einen Wahlschein hat.
2.2.2.2.2.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann
in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, spätestens am 24.24.24.24.24.
Mai 2024 bis 12.30 UhrMai 2024 bis 12.30 UhrMai 2024 bis 12.30 UhrMai 2024 bis 12.30 UhrMai 2024 bis 12.30 Uhr bei der Stadtverwaltung Brakel, Verwal-
tungsnebenstelle, Am Markt 6, Briefwahlbüro, 33034 Brakel, Ein-
spruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift
eingelegt werden.
3.3.3.3.3.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens zum 19.19.19.19.19. Mai 2024 Mai 2024 Mai 2024 Mai 2024 Mai 2024 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlbe-
rechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einle-
gen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht
ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunter-
lagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
4.4.4.4.4.
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Kreis Höxter

durch StimmabgabeStimmabgabeStimmabgabeStimmabgabeStimmabgabe in einem beliebigen WWWWWahlrahlrahlrahlrahlraumaumaumaumaum dieses Kreises
oder
durch BriefwahlBriefwahlBriefwahlBriefwahlBriefwahl
teilnehmen.
5.5.5.5.5.
Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.15.15.15.15.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetreingetreingetreingetreingetragenerageneragenerageneragener Wahlberechtigter,
5.25.25.25.25.2 ein nichtnichtnichtnichtnicht in das Wählerverzeichnis eingetreingetreingetreingetreingetragenerageneragenerageneragener Wahlberechtig-
ter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist
auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis
bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, bei Unions-
bürgern nach § 17 a Abs. 2 der Europawahlordnung bis zum 19.19.19.19.19. Mai Mai Mai Mai Mai
20242024202420242024 oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21
Abs. 1 der Europawahlordnung bis zum 24. Mai 2024 versäumt hat,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der
Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahlord-
nung, bei Unionsbürgern nach § 17 a Abs. 2 der Europawahlordnung
oder der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung
entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden
und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur
Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen
Wahlberechtigten bis zum 07.m 07.m 07.m 07.m 07. Juni 2024, Juni 2024, Juni 2024, Juni 2024, Juni 2024, 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr,,,,, bei der Stadt-
verwaltung Brakel, Verwaltungsnebenstelle, Am Markt 6, Briefwahlbü-
ro, 33034 Brakel, mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt
werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr,
gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vorvorvorvorvor der Wahl,
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte kön-
nen aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen Gründen
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag,
15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen schriftlichen schriftlichen schriftlichen schriftlichen VVVVVollmachtollmachtollmachtollmachtollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.
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Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung
der Hilfe einer anderen Person bedienen.
6.6.6.6.6.
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
• einen amtlichen Stimmzettel,
• einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzu-

senden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
• ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen ande-
ren ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberech-
tigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die
bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel
und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absen-
den, dass der Wahlbrief dort spätestens am WWWWWahltage bis 18.00 Uhrahltage bis 18.00 Uhrahltage bis 18.00 Uhrahltage bis 18.00 Uhrahltage bis 18.00 Uhr
eingeht.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer

Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur
Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsper-
son muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfestellung ist auf
technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzuläs-
sig ist eine Hilfestellung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung
der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfestellung von der Wahl
einer anderen Person erlangt hat.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne
besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post
AG unentgeltlich befördert.
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben
werden.

33034 Brakel, den 06. Mai 2024
Stadt Brakel
Der Bürgermeister
Hermann Temme

Stadt Brakel vergibt wieder
den Heimat-Preis
Bewerbungen können noch bis zum 31. Juli
2024 eingereicht werden.
Die Stadt Brakel lobt auch im Jahr
2024 einen Heimat-Preis aus. Der
Rat der Stadt hat dies mit seinem
Beschluss bestätigt. Die Stadt Bra-
kel vergibt den Heimat-Preis 2024
für bürgerschaftliches Heimat-En-
gagement, Jugendinitiativen und
Jugendprojekte sowie für unter-
nehmerisches Heimat-Engage-
ment im Bereich der Stadt Brakel.
Eingereicht werden können Pro-
jekte, die umsetzungsreif oder
gerade in der Umsetzung sind so-
wie bereits abgeschlossene Pro-
jekte, die nicht länger als ein Jahr
zurückliegen. Reine Projektideen
und -skizzen sind ausgeschlossen.
Die Bewerbung 2024 kann formlos
auf maximal zwei DIN A4 Seiten
erfolgen. Wichtig ist dabei, dass
alle Kontaktdaten im Bewerbungs-
anschreiben vollständig genannt
werden sowie eine kurze Projekt-
beschreibung mit den wesentli-
chen Angaben beigefügt ist. Be-
werbungen können noch bis zum
31. Juli 2024 an den Bürgermeis-
ter der Stadt Brakel, Am Markt 12,
33034 Brakel gerichtet und im

Rathaus eingereicht werden.
Die Bewerbungen zum Heimat-
Preis werden von einer Fachjury
ausgewertet. Diese setzt sich aus
zwei vom Rat der Stadt gewählten
Ratsmitgliedern, dem Bürgermeis-
ter, einem Vertreter der Verwal-
tung und zwei sachkundigen Bür-
gern sowie dem Stadtheimat-
pfleger zusammen.
Zum Hintergrund:
Für den Heimat-Preis werden
Preisgelder bis zu einer Gesamt-
höhe von 5.000 Euro pro Kommu-
ne vergeben. Der Heimat-Preis
kann als ein einzelner Preis oder
in bis zu drei Preisabstufungen
verliehen werden. Ein Rechtsan-
spruch auf ein Preisgeld besteht
nicht. Mit dem Förderprogramm
„Heimat. Zukunft. Nordrhein-West-
falen. Wir fördern, was Menschen
verbindet“ ermöglicht das Land NRW
den Kommunen die Verleihung ei-
nes Heimatpreises. Das Preisgeld
wird in vollem Umfang durch das
Ministerium für Heimat, Kommuna-
les, Bau und Gleichstellung des Lan-
des NRW zur Verfügung gestellt.
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Waldwanderung mit dem Stadtförster
am Freitag, 24. Mai 2024
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aktuell den begehrten Europeanaktuell den begehrten Europeanaktuell den begehrten Europeanaktuell den begehrten Europeanaktuell den begehrten European
Energy Energy Energy Energy Energy AwAwAwAwAward (EEA) in der höchs-ard (EEA) in der höchs-ard (EEA) in der höchs-ard (EEA) in der höchs-ard (EEA) in der höchs-
ten Kategorie erhalten.ten Kategorie erhalten.ten Kategorie erhalten.ten Kategorie erhalten.ten Kategorie erhalten.     Ausge-Ausge-Ausge-Ausge-Ausge-
zeichnet wurde die Kommunezeichnet wurde die Kommunezeichnet wurde die Kommunezeichnet wurde die Kommunezeichnet wurde die Kommune
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Preisverleihung in Düsseldorf hatPreisverleihung in Düsseldorf hatPreisverleihung in Düsseldorf hatPreisverleihung in Düsseldorf hatPreisverleihung in Düsseldorf hat
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schaftsministerin, den Preis anschaftsministerin, den Preis anschaftsministerin, den Preis anschaftsministerin, den Preis anschaftsministerin, den Preis an
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übergeben.übergeben.übergeben.übergeben.übergeben.
Im Kreis Höxter ist Brakel bislang
die einzige Kommune, die sich für
den EEA auditieren und zertifizie-
ren lässt. Deutschlandweit haben
sich 273 Städte und 58 Kreise an
der letzten Überprüfung beteiligt.
In der höchsten Kategorie Gold
sind davon nur 22 Städte ausge-
zeichnet worden und Brakel zählt
dazu. Bürgermeister Hermann

Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Temme freut sich sehr über den
Erfolg und hat den Preis am 24.
April in Düsseldorf entgegenge-
nommen. „In Brakel ziehen beim
Klimaschutz alle an einem Strang:
Verwaltung, Politik, Industrie,
Handel, Bildungsträger, Bürger-
innen und Bürger. Auf dieses Wir-
Gefühl beim Klimaschutz kann
Brakel sehr stolz sein“, so Her-
mann Temme.
In der Stadtverwaltung Brakel
kümmert sich ein Team mit Ver-
tretern aus den unterschiedlichen
Fachbereichen um das Thema.
Alexander Kleinschmidt, Allge-
meiner Vertreter des Bürgermeis-
ters, ist Leiter des Energieteams
bei der Stadt Brakel. Die interdis-
ziplinäre Zusammenarbeit kommt
der Stadtverwaltung zu Gute.
„Das Thema Klimaschutz wird in
allen Fachbereichen mitberück-
sichtigt“, so Thomas Greger, Kli-
maschutzmanager der Stadt Bra-
kel. „Vom Beschaffungswesen
über das Gebäudemanagement
bis hin zum Straßenbau wird der
Klimaschutz immer einbezogen.“
Die Teilnahme am European Ener-
gy Award ist eine Selbstverpflich-
tung zum Klimaschutz und zur
Nachhaltigkeit, die von dem EEA-
Gremium objektiv überprüft und

zertifiziert wird. Es werden unter-
schiedliche Kategorien auditiert.
Beispiele für Handlungsfelder, die
in Brakel ausgezeichnet wurden,
sind unter anderem eine kontinu-
ierliche Steigerung der Energie-
effizienz der kommunalen Gebäu-
de und Einrichtungen, der Ausbau
von Erneuerbaren Energien, Re-
naturierungsmaßnahmen, der
Bürgerwald, Baumpatenschaften,
der Ausbau von Radwegen und
der E-Ladeinfrastruktur, ein dich-
tes Netz von Beratungsangebo-
ten sowie Weiterbildungen auch
an Kitas und Schulen.
„Für mich ist das Thema ein Her-
zensanliegen für die Stadt Bra-
kel. Wir haben Klimaschutz in
unserer Verwaltung bereits in
den 90er Jahren in die städti-
schen Maßnahmen einbezo-
gen“, erläutert Bürgermeister
Hermann Temme. Die Menschen
in Brakel profitieren ganz kon-
kret von den vielfältigen Klima-
schutzaktivitäten ihrer Stadtver-
waltung, beispielsweise durch
spezielle Förderprogramme für
klimafreundliches Bauen in Neu-
baugebieten sowie die Verbes-
serung im Bereich Fuß- und Rad-
verkehr. Darüber hinaus werden
in der Innenstadt Lebens-, und

Aufenthaltsqualität für die Bür-
ger erhöht. Beispiele dafür sind
Maßnahmen zur Begrünung
und Kühlung sowie Orte zum
Verweilen.
Außerdem bietet die Stadtverwal-
tung spezielle Beratungsangebo-
te zum Klimaschutz. Sie schafft
auch Grundlagen und Planungs-
sicherheit für die Wärme- und En-
ergiewende, Stichwort hierbei ist
die kommunale Wärmeplanung.
Daneben gibt es in Brakel zahl-
reiche Klimaschutz-Aktionen, wie
beispielsweise Baumpflanzungen,
Obstpresstage, das Stadtradeln
und verschiedene Klima- und Um-
weltschutz-Wettbewerbe. „In den
Klima-, und Umweltschutz müs-
sen wir zunächst einmal investie-
ren. Aber die Maßnahmen führen
langfristig zu Einsparungen von
Energie und Geld. Wir müssen uns
als Kommune an den Klimawan-
del anpassen, um negative Aus-
wirkungen zu begrenzen. In der
Wissenschaft herrscht Konsens
darüber, dass die Kosten durch
die Folgen des Klimawandels um
ein vielfaches höher liegen wer-
den als die Maßnahmen gegen
den Klimawandel. Von der Lebens-
qualität ganz zu schweigen“, sagt
Thomas Greger.

Die Stadt Brakel bietet eine Wald-
wanderung mit dem Stadtförster
Harald Gläser an. Die Wanderung
findet am Freitag, den 24.05.2024Freitag, den 24.05.2024Freitag, den 24.05.2024Freitag, den 24.05.2024Freitag, den 24.05.2024
statt. Treffpunkt/Start ist um

16.016.016.016.016.00 Uhr am großen 0 Uhr am großen 0 Uhr am großen 0 Uhr am großen 0 Uhr am großen WWWWWanderanderanderanderander-----
parkplatz im Modexer parkplatz im Modexer parkplatz im Modexer parkplatz im Modexer parkplatz im Modexer WWWWWald di-ald di-ald di-ald di-ald di-
rekt an der K 18.rekt an der K 18.rekt an der K 18.rekt an der K 18.rekt an der K 18. Die Teilnahme
ist kostenlos. Im Verlauf der ca.
2,5 stündigen Waldexkursion

werden im Scherpunkt die The-
men „Wiederaufforstung nach
Verlust ehemaliger Fichtenflä-
chen“ und „der naturnah be-
wirtschaftete Buchenwald im

Frühling“ anhand von beispielhaf-
ten Waldbildern vorgestellt. Geeig-
nete Kleidung und festes Schuh-
werk sind empfehlenswert. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Ausgezeichneter Klimaschutz: European Energy Award
Stadtverwaltung Brakel erhält erneut Klimaschutzpreis in höchster Kategorie

Kurkonzert in Brakel

„Musik erklingt“ – Sonntag, 26. Mai 2024
von 15 bis 17 Uhr auf dem Marktplatz

Herzliche Einladung zu Kaffee, Kuchen und KonzertmusikHerzliche Einladung zu Kaffee, Kuchen und KonzertmusikHerzliche Einladung zu Kaffee, Kuchen und KonzertmusikHerzliche Einladung zu Kaffee, Kuchen und KonzertmusikHerzliche Einladung zu Kaffee, Kuchen und Konzertmusik auf dem auf dem auf dem auf dem auf dem
Brakeler Marktplatz.Brakeler Marktplatz.Brakeler Marktplatz.Brakeler Marktplatz.Brakeler Marktplatz.

Herzliche Einladung zu Kaffee,
Kuchen, Kurkonzert am Sonntag,
26. Mai 2024 in der Zeit von 15
bis 17 Uhr auf dem Brakeler
Marktplatz.  Es spielen für Sie:
Concordia Bellersen und Diridaari-

Blasmusi, der Eintritt ist frei.

Aufgrund des KurkonzertesAufgrund des KurkonzertesAufgrund des KurkonzertesAufgrund des KurkonzertesAufgrund des Kurkonzertes
wird der wird der wird der wird der wird der WWWWWochenmarkt am Fochenmarkt am Fochenmarkt am Fochenmarkt am Fochenmarkt am Frei-rei-rei-rei-rei-
tagvormittag (24. Mai) in dentagvormittag (24. Mai) in dentagvormittag (24. Mai) in dentagvormittag (24. Mai) in dentagvormittag (24. Mai) in den
Hanekamp verlegt.Hanekamp verlegt.Hanekamp verlegt.Hanekamp verlegt.Hanekamp verlegt.
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Europawahl: Briefwahlbüro öffnet am Montag, 13. Mai

Johanna Menne (links) und Finn Fechner vom Team des Wahlbüros)Johanna Menne (links) und Finn Fechner vom Team des Wahlbüros)Johanna Menne (links) und Finn Fechner vom Team des Wahlbüros)Johanna Menne (links) und Finn Fechner vom Team des Wahlbüros)Johanna Menne (links) und Finn Fechner vom Team des Wahlbüros)
nehmen die Briefwahlunterlagen entgegen.nehmen die Briefwahlunterlagen entgegen.nehmen die Briefwahlunterlagen entgegen.nehmen die Briefwahlunterlagen entgegen.nehmen die Briefwahlunterlagen entgegen.

Am Sonntag, 9. Juni 2024 finden
die Wahlen zum Europäischen Par-
lament statt. Rund 12.500 Bür-
gerinnen und Bürger sind in der
Großgemeinde Brakel wahlbe-
rechtigt. Die 20 Wahllokale in Bra-
kel haben am Wahlsonntag (09.
Juni) in der Zeit von 8.00 - 18.00 Uhr
geöffnet. Das für den jeweiligen
Wahlberechtigten zuständige
Wahllokal ist der Wahlbenach-
richtigung zu entnehmen, die
spätestens bis zum 19. Mai 2024
per Post zugeht.
WWWWWer am er am er am er am er am WWWWWahltag verhindert ist,ahltag verhindert ist,ahltag verhindert ist,ahltag verhindert ist,ahltag verhindert ist,
hat die Möglichkeit der Briefwahlhat die Möglichkeit der Briefwahlhat die Möglichkeit der Briefwahlhat die Möglichkeit der Briefwahlhat die Möglichkeit der Briefwahl
Wer am Wahltag keine Möglich-
keit hat, im Wahllokal seine Stim-
me abzugeben (zum Beispiel auf-
grund von Urlaub oder Krankheit),
kann bereits vor dem Wahltermin
per Briefwahl wählen. Hierzu muss
der Wahlberechtigte einen Wahl-
schein beantragen. Der Antrag
befindet sich auf der Rückseite
der Wahlbenachrichtigung. Das
barrierefreie Briefwahlbüro öffnet
ab Montag, 13. Mai 2024ab Montag, 13. Mai 2024ab Montag, 13. Mai 2024ab Montag, 13. Mai 2024ab Montag, 13. Mai 2024 und
befindet sich in der Verwaltungs-
nebenstelle, Am Markt 6, 33034
Brakel, bitte folgen Sie der ent-
sprechenden Beschilderung. Ihre
Wahlscheinanträge nimmt das

Team des Wahlbüros sehr gern
entgegen.
Öffnungszeiten desÖffnungszeiten desÖffnungszeiten desÖffnungszeiten desÖffnungszeiten des
BriefwahlbürosBriefwahlbürosBriefwahlbürosBriefwahlbürosBriefwahlbüros
• Montag bis Mittwoch:

8.00 - 12.30 Uhr und
14.00 - 16.30 Uhr

• Donnerstag: 8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 17.30 Uhr

• Freitag: 8.00 - 12.30 Uhr
Wie kann ich die BriefwWie kann ich die BriefwWie kann ich die BriefwWie kann ich die BriefwWie kann ich die Briefwahlunterahlunterahlunterahlunterahlunter-----
lagen beantragen?lagen beantragen?lagen beantragen?lagen beantragen?lagen beantragen?
Sie können Ihre Briefwahlunter-
lagen beantragen, indem Sie den
Wahlscheinantrag auf der Rück-
seite der Wahlbenachrichtigung
ausfüllen und diesen in einem
frankierten Umschlag an die Stadt
Brakel zurücksenden, direkt bei
der Verwaltung abgeben oder
auch in den Briefkasten am Rat-
haus einwerfen. Ihre Briefwahl-
unterlagen können Sie auch di-
rekt im barrierefreien Briefwahl-
büro in der Verwaltungsneben-
stelle, Am Markt 6, 33034 Bra-
kel abholen oder persönlich dort
wählen und Ihren Stimmzettel
in die Briefwahlurne einwerfen.
Bitte folgen Sie der Beschilde-
rung zum Wahlraum. Mit dem
Wahlschein erhält der Wahlbe-
rechtigte die Briefwahlunterlagen,

die aus Stimmzettel, Stimmzettel-
umschlag, Wahlbriefumschlag und
Merkblatt zur Briefwahl bestehen.
Es wird Ihnen ebenfalls wieder der
„elektronische Wahlscheinan-
trag“ zur Verfügung gestellt, mit
dem jeder Wahlberechtigte die
Briefwahlunterlagen online bean-
tragen kann, diesen finden Sie auf
www.brakel.de/wahlen.
Ein formloser Brief mit Ihren
persönlichen Daten (Name, Vor-
name, Geburtsdatum, Adresse in
Brakel) an das Wahlamt der

Stadt Brakel reicht ebenfalls
aus. Zusätzlich zu den vorge-
nannten Möglichkeiten können
Sie die Briefwahlunterlagen
auch formlos per eMail unter
Angabe von Name, Vorname,
Geburtsdatum, Adresse in Bra-
kel und eventuell einer Anschrift
des Aufenthaltsortes für den Fall,
dass Sie die Unterlagen dorthin
gesandt haben möchten, bean-
tragen. Die eMail Adresse des
Wahlamtes lautet:
wahlamt@brakel.de.
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Jahreshauptversammlung des Fördervereins
des Bürgerhauses Brakel-Gehrden e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung des FFZ Brakel
Entscheidung über Zukunft des FFZ

Der Förderverein des Bürgerhauses Brakel-Gehrden e.V. lädt alle
Mitglieder und Interessierte zu seiner Jahreshauptversammlung am
Donnerstag, 23. Mai, ein. Beginn ist um 19 Uhr im Bürgerhaus.

Die Bewirtschaftung der Bürgerhalle ist für Gehrden sehr wichtig.
Zuhörerinnen und Zuhörer sind zur Jahreshauptversammlung herzlich
willkommen.

Informationsveranstaltung
Heimat- und Museumsvereins Brakel e. V.

Am Mittwoch, 22. Mai, lädt der Vorstand des Familien- und Frauenzen-
trums Brakel e. V. (FFZ) alle Vereinsmitglieder zur diesjährigen Mitglie-
derversammlung ein. Beginn ist um 19 Uhr in den Räumlichkeiten des
FFZ, Warburger Straße 6, Brakel. Es wird u. a. ein neuer Vorstand

gewählt. Sollte sich kein neuer Vorstand finden, wird die Auflösung des
Vereins beschlossen. Die vorläufige Tagesordnung bekommen die Mit-
glieder via E-Mail, darüber hinaus ist sie im Downloadbereich auf der
Homepage www.ffz-brakel.de zu finden.

Der „Tag des Wanderns“, am 14.
Mai, hat sich sich in ganz Deutsch-
land zu einem wahren Wander-
fest entwickelt. Bundesweit laden
die Mitgliedsvereine des Deut-
schen Wanderverbands Menschen
ein, um ihnen zu zeigen, wie viel-
fältig das Wandern ist.
Auch der Wanderausschuss des
Heimat- und Museumsvereins
Brakel e. V. (HMV) gehört zu den
ca. 350 Vereinen, die sich an die-
ser Aktion beteiligen: Am 15. Mai
(einen Tag später als das offizielle
Datum) findet am Bildungshaus
Modexen in Brakel von 17 bis
20.30 Uhr eine Informationsver-
anstaltung rund um das Wandern
statt. Hier zu sind alle interes-
sierten Bürger*innen herzlich
eingeladen. Ob jung oder nicht
mehr ganz so jung, ob organi-
siert oder nicht organisiert, ob
Einzelperson oder Gruppe alle
sind willkommen.
Der HMV-Brakel ist bestrebt sich
mit dem Kulturgut Heimat und der
Natur auseinanderzusetzen und
zu erleben. Dabei ist die Mitglied-
schaft im HMV nicht notwendig.

Mit dem DWV-Wanderführer, Fer-
dinand Schneider, besteht auch
die Möglichkeit das Deutsche
Wanderabzeichen zu absolvieren.
Wir freuen uns auf ein lockeres
und harmonisches Zusammen-
treffen am Bildungshaus Mode-
xen, um in Gesprächen das kom-
plexe Thema Wandern in Teilen
zu erörtern.
Sollten brennende Fragen auftre-
ten, können diese im Vorfeld per
E-Mail oder Telefon an Ferdinand
Schneider, fs.brakel@web.de,
Mobil: 0160 97706484, gerichtet
werden. Wer persönlich an der
Runde nicht teilnehmen kann, er-
hält im Nachhinein auch eine
Antwort.
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Optimaler Start in die Biergartensaison
Tausende Besucher genießen die stimmungsvolle Atmosphäre beim traditionellen Hoffest
rund um Schloss Rheder

Tolle Stimmung beim Hoffest der Schlossbrauerei Rheder.Tolle Stimmung beim Hoffest der Schlossbrauerei Rheder.Tolle Stimmung beim Hoffest der Schlossbrauerei Rheder.Tolle Stimmung beim Hoffest der Schlossbrauerei Rheder.Tolle Stimmung beim Hoffest der Schlossbrauerei Rheder.

Die Brauerei-Gesellschafter Jens-Uwe Göke (l.) und Ferdinand FreiherrDie Brauerei-Gesellschafter Jens-Uwe Göke (l.) und Ferdinand FreiherrDie Brauerei-Gesellschafter Jens-Uwe Göke (l.) und Ferdinand FreiherrDie Brauerei-Gesellschafter Jens-Uwe Göke (l.) und Ferdinand FreiherrDie Brauerei-Gesellschafter Jens-Uwe Göke (l.) und Ferdinand Freiherr
von Spiegel stoßen mit dem neuen Rheder Mild auf das gelungenevon Spiegel stoßen mit dem neuen Rheder Mild auf das gelungenevon Spiegel stoßen mit dem neuen Rheder Mild auf das gelungenevon Spiegel stoßen mit dem neuen Rheder Mild auf das gelungenevon Spiegel stoßen mit dem neuen Rheder Mild auf das gelungene
Hoffest an.Hoffest an.Hoffest an.Hoffest an.Hoffest an.

Schicke Oldtimer vor der historischen Kulisse von Schloss Rheder.Schicke Oldtimer vor der historischen Kulisse von Schloss Rheder.Schicke Oldtimer vor der historischen Kulisse von Schloss Rheder.Schicke Oldtimer vor der historischen Kulisse von Schloss Rheder.Schicke Oldtimer vor der historischen Kulisse von Schloss Rheder.

Rheder. Besser hätte der Start in
die Biergartensaison nicht gelin-
gen können. Tausende Besucher
kamen am Sonntag zum traditio-
nellen Hoffest der Schlossbraue-
rei Rheder. „Wir werden auch in
diesem Jahr wieder vom Wetter
verwöhnt, die Stimmung bei den
Besuchern und Beteiligten ist fan-
tastisch, so kann es weiter gehen“,
sagte Brauerei-Geschäftsführer Fer-
dinand Freiherr von Spiegel.
Der Ansturm war größer als es in
Rheder überhaupt Straßenränder
gibt, an denen man ein Auto hätte
abstellen können. Wer aus der
näheren Umgebung kam, war mit
dem E-Bike besser dran. „An die-
sem Tag ist das nun mal einfach
so, aber es ist doch schön, dass
es ein so großes Interesse an un-
serem Hoffest gibt“, sagte Baron
von Spiegel. Zum Hoffest verwan-
delt sich die gesamte Schlossan-
lage rund um die „Gräflich von
Mengersen’sche Dampfbrauerei“

in eine Mischung aus Jahrmarkt,
Biergarten und Nostalgie-Event.
Den ganzen Tag über finden Brau-
ereibesichtigungen statt, es gibt
einen kleinen Regionalmarkt, bei
dem sich in diesem Jahr die Gehr-
dener Initiative Wochenmarkt24
präsentiert hat und auch das Hu-
sarenmuseum konnte besichtigt
werden. Auf dem Gelände gab es
einen Kinderpark mit Bimmel-
bahn und Hüpfburg und viele An-
gebote für das leibliche Wohl. Dass
beim Hoffest immer die Sonne
scheint, liegt womöglich daran,
dass es traditionell mit einem stim-
mungsvollen Gottesdienst unter
freiem Himmel eröffnet wird.
Erstmals vorgestellt wurde beim
Hoffest das neue Sommerbier der
Schlossbrauerei. Es trägt den Na-
men „Rheder Mild.“ Es kommt ab
Mai in den Handel. Ab Mai ist auch
der Biergarten am Weidenpalais
in Rheder wieder jeden Sonntag
von 12 bis 18 Uhr geöffnet.
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Wer zahlt bei Wasserschaden am Auto

Wer in Überflutungsgebieten mit dem Auto unterwegs ist, sollte seineWer in Überflutungsgebieten mit dem Auto unterwegs ist, sollte seineWer in Überflutungsgebieten mit dem Auto unterwegs ist, sollte seineWer in Überflutungsgebieten mit dem Auto unterwegs ist, sollte seineWer in Überflutungsgebieten mit dem Auto unterwegs ist, sollte seine
Wege mit Bedacht wählen. Foto: WikiImages/pixabay.com/mid/ak-oWege mit Bedacht wählen. Foto: WikiImages/pixabay.com/mid/ak-oWege mit Bedacht wählen. Foto: WikiImages/pixabay.com/mid/ak-oWege mit Bedacht wählen. Foto: WikiImages/pixabay.com/mid/ak-oWege mit Bedacht wählen. Foto: WikiImages/pixabay.com/mid/ak-o

Wer in Überflutungsgebieten mit
dem Auto unterwegs ist, sollte
seine Wege mit Bedacht wählen.
„In Senken und Unterführungen
kann sich bei starken Nieder-
schlägen Wasser ansammeln. Au-
tofahrer sollten keinesfalls mit
Schwung durch das Wasser fah-
ren, sondern, wenn überhaupt,
vorsichtig im Schritttempo“, warnt
Oliver Reidegeld, Sprecher des
ADAC Hessen-Thüringen. „Tiefe
und Strömungsgeschwindigkeit
des Wassers können von außen
schlecht eingeschätzt werden.
Autos könnten mitgerissen wer-
den oder stecken bleiben. Gerät
Spritzwasser in den Ansaugbe-
reich des Motors, droht zudem
ein Motorschaden.“
Der ADAC rät, bei Regen besonders
aufmerksam zu fahren, die Ge-
schwindigkeit zu reduzieren und
abrupte Fahrmanöver zu vermei-
den. Zudem ist eine ausreichende

Profiltiefe wichtig, damit die Rei-
fen genug Grip haben und das
Wasser verdrängen können. Bei
zu hohen Geschwindigkeiten
droht Aquaplaning.
Je nachdem wie hoch das Auto im
Wasser stand, können mögliche
Schäden variieren. Stand das Auto

bis zu den Fenstern im Wasser, ist
ein Totalschaden wahrscheinlich.
Startversuche im Wasserbad soll-
ten nur dann unternommen wer-
den, wenn absolut ausgeschlos-
sen werden kann, dass sich Was-
ser im Verbrennungsluft-Ansaug-
trakt befindet und technischen

Instrumente durchnässt wurden.
Andernfalls ist ein Motorschaden
vorprogrammiert („Wasserschlag“).
Wurden Elektroautos vom Was-
ser eingeschlossen, sollten Auto-
halter vorsichtig bei der Bergung
sein. Kurzzeitige Wassereinwir-
kung birgt kein erhöhtes Strom-
schlagrisiko. Stecker und Kon-
takte sind wasserdicht ausge-
führt. Stand das Elektroauto je-
doch längere Zeit im Wasser, soll-
te ein Sicherheitsabstand von ei-
nem Meter gewahrt und Fach-
kräfte für die Bergung beauftragt
werden.
Überschwemmung und Hochwas-
ser gelten - wie auch Hagel und
Sturm - als sogenanntes Ele-
mentarereignis. Diese werden in
der Regel von der Teilkaskover-
sicherung abgedeckt. Ob ein
Wasserschaden bezahlt wird,
hängt jedoch von der konkreten
Situation ab. (mid/ak-o)
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Zehn weitere Stolpersteine verlegt
Brakel gedenkt seiner ehemaligen jüdischen Mitbürger. Jetzt sind 26 der insgesamt 59
geplanten Gedenksteine verlegt.

Stadtheimatpfleger Alfons Jochmaring betätigt sich als Pflasterer für die Gedenksteine.Stadtheimatpfleger Alfons Jochmaring betätigt sich als Pflasterer für die Gedenksteine.Stadtheimatpfleger Alfons Jochmaring betätigt sich als Pflasterer für die Gedenksteine.Stadtheimatpfleger Alfons Jochmaring betätigt sich als Pflasterer für die Gedenksteine.Stadtheimatpfleger Alfons Jochmaring betätigt sich als Pflasterer für die Gedenksteine.

Brede-Schulleiter Matthias Koch stimmt mit Schülern ein hebräisches Friedenslied an.Brede-Schulleiter Matthias Koch stimmt mit Schülern ein hebräisches Friedenslied an.Brede-Schulleiter Matthias Koch stimmt mit Schülern ein hebräisches Friedenslied an.Brede-Schulleiter Matthias Koch stimmt mit Schülern ein hebräisches Friedenslied an.Brede-Schulleiter Matthias Koch stimmt mit Schülern ein hebräisches Friedenslied an.

Als im Februar der ersten 16 Stol-
persteine in Brakel verlegt wur-
den, beteiligten sich rund 150
Menschen daran. Am Dienstag
wurden weitere zehn Stolperstei-
ne verlegt. Und auch diesmal wa-
ren wieder rund 150 Menschen
gekommen, um der Veranstaltung
einen würdigen Rahmen zu ge-
ben. Vor allem beteiligten sich
auch diesmal wieder viele Schü-
lerinnen und Schüler der Gesamt-
schule und der Brede.
„Gerade durch die Beteiligung der
Schulen ist gewährleistet, dass
die Erinnerungskultur lebendig
bleibt“, sagte Bürgermeister Her-
mann Temme. Einen besonderen
Dank sprach Temme dem Heimat-
und Museumsvereins aus, der aus
eigener Initiative das Stolper-
steingedenken für die Stadt Bra-
kel auf den Weg gebracht hatte.
„Wir setzen auch heute wieder
ein Zeichen gegen das Verges-
sen, denn die Stolpersteine sind
mehr als nur Steine im Boden. Sie
sind Mahnmale, die uns daran er-
innern, dass wir die Vergangen-
heit nicht vergessen dürfen“, sagte
Stolpestein-Arbeitsgruppenvor-
sitzender Michael Markus, der

zuvor über viele Jahre die Ge-
schichte der Brakeler jüdischen
Gemeinde recherchiert und auf-
gearbeitet hatte.
Die aktuelle Stolpersteinverle-
gung erinnert an die Familien

Heineberg, Lobbenberg und Ha-
kesberg. Emma Heineberg lebte
mit ihren Söhnen Martin und Os-
kar Am Thy 8, wo sich heute die
Zahnarztpraxis Fehr befindet. Dr.
Oskar Heineberg war ebenfalls

Mediziner. Nachdem sie von den
Nazis gedemütigt und entrechtet
worden waren, gelang der Fami-
lie 1933 die Flucht nach Argenti-
nien. Im Haus Schoppenstiel 3,
wo heute das Friseurgeschäft Fi-
scher ist, lebten damals die Fami-
lien Lobbenberg und Hakesberg.
Die Eheleute Sigmund und Mar-
garete Hakesberg sowie ihr 1922
geborener Sohn Günther wurden
1942 von den Nazis in Auschwitz
ermordet. Auch die Lobbenbergs
wurden von den Nazis umge-
bracht. Der 1872 geborene Julius
Lobbenberg starb bereits am 29.
August 1938 an den Folgen der
zuvor durch die SA erlittenen Miss-
handlungen. Albert Lobbenberg
(Jahrgang 1875), Berta Lobben-
berg (Jahrgang 1883) und Hugo
Lobbenberg (Jahrgang 1894) wur-
den in Treblinka und Auschwitz
ermordet.
Das Haus der Familien Hakesberg
und Lobbenberg befand sich in un-
mittelbarer Nähe der ehemaligen
Synagoge in der Ostheimer Straße.
„Dass sie nicht niedergebrannt wur-
de, lag nur daran, dass man be-
fürchtete, dass auch die angren-
zende Bebauung Feuer fangen
könnte“, sagte der Heimat- und
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Heimatvereinsvorsitzender Paul Kramer mit einem Bild der jüdischenHeimatvereinsvorsitzender Paul Kramer mit einem Bild der jüdischenHeimatvereinsvorsitzender Paul Kramer mit einem Bild der jüdischenHeimatvereinsvorsitzender Paul Kramer mit einem Bild der jüdischenHeimatvereinsvorsitzender Paul Kramer mit einem Bild der jüdischen
Einwohnerin Jenny Kaufmann mit ihrem Sohn Otto.Einwohnerin Jenny Kaufmann mit ihrem Sohn Otto.Einwohnerin Jenny Kaufmann mit ihrem Sohn Otto.Einwohnerin Jenny Kaufmann mit ihrem Sohn Otto.Einwohnerin Jenny Kaufmann mit ihrem Sohn Otto.

Ein Schüler legt zum Gedenken eine weiße Rose nieder.Ein Schüler legt zum Gedenken eine weiße Rose nieder.Ein Schüler legt zum Gedenken eine weiße Rose nieder.Ein Schüler legt zum Gedenken eine weiße Rose nieder.Ein Schüler legt zum Gedenken eine weiße Rose nieder.Die Stolpersteine für die Familie Heineberg, Am Thy 8.Die Stolpersteine für die Familie Heineberg, Am Thy 8.Die Stolpersteine für die Familie Heineberg, Am Thy 8.Die Stolpersteine für die Familie Heineberg, Am Thy 8.Die Stolpersteine für die Familie Heineberg, Am Thy 8.

Museumsvereinsvorsitzende Paul
Kramer.
Bei der ersten Stolpersteinverle-
gung im Februar war an die jüdi-
schen Familien Rothenberg, Kö-
nigheim, Weiler und Flechtheim
erinnert worden. Sie haben
ehemals in den Häusern Markt 5
und 10 und am Thy 2 und 4 ge-
wohnt. Damit ist aber Stolper-
steinaktion in Brakel noch nicht
abgeschlossen. „Es sind noch 33
weitere Stolpersteine beauftragt,
die wir voraussichtlich zwischen
September und Oktober erhalten
werden und die wir dann ihn ähn-
licher Weise verlegen wollen“,
sagte Projektleiter Markus.
Seit 1704 ist in Brakel eine eigen-
ständige jüdische Gemeinde doku-
mentiert. Ende des 19. Jahrhunderts

gab es unter den 3.000 Brakeler
Bürger rund 150 Juden. In Brakel
sind jüdische Mitbürger seit 1560
urkundlich belegt. Sie wohnten
größtenteils in angemieteten
Häusern im Zentrum um den Markt
herum und den Thy, wie es auch
die jetzt verlegten Stolpersteine
versinnbildlichen. Tätig waren die
Brakeler Juden zumeist im Vieh-
und Pferdehandel sowie dem Ge-
treidehandel. 1844 eröffnete die
jüdische Gemeinde an der Osthei-
mer Straße eine Synagoge mit an-
geschlossener Schule.
Nach Abschluss der Aktion ver-
fügt Brakel dann über 59 Stol-
persteine. Die meisten Stolper-
steine im Kreis Höxter haben
Warburg mit 111 und Höxter mit
75 Stolpersteinen.
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DKMS-Typisierungsaktion an der Gesamtschule Brakel

Schülerinnen und Schüler bei der ProbeentnahmeSchülerinnen und Schüler bei der ProbeentnahmeSchülerinnen und Schüler bei der ProbeentnahmeSchülerinnen und Schüler bei der ProbeentnahmeSchülerinnen und Schüler bei der Probeentnahme

Getreu nach dem Motto „Stäb-
chen rein - Spender sein“ fand an
der Gesamtschule Brakel eine
Registrierungsaktion für die Deut-
sche Knochenmarkspenderdatei
(DKMS) statt, die durch die Biolo-
gielehrerin und Tutorin der Jahr-
gangsstufe Q2 Sandra Kreilos or-
ganisiert wurde. „Nach Informa-
tionen der DKMS erkrankt in
Deutschland alle 15 Minuten ein
Mensch an Blutkrebs“ so Kreilos,
„eine Transplantation der Stamm-
zellen ist für diese Personen meist
die einzige Chance auf Heilung.“
Alle Schülerinnen und Schüler der

Trauercafé

Jahrgangsstufen Q1 und Q2 wur-
den in einer Informationsveran-
staltung durch Dr. Jürgen Heile-
mann über das Thema „Blut-
krebs“, die damit verbundenen
großen Chancen für die Betroffe-
nen aber auch die nach seiner
Einschätzung geringen Risiken
aufgeklärt. Heilemann, der selbst
Lehrer am Pelizaeus-Gymnasium
in Paderborn ist und sich im Rah-
men einer Projetwoche 1999
erstmals tiefergehend mit dem
Thema auseinandergesetzt hat,
engagiert sich seitdem und ver-
sucht jedes Jahr aufs Neue mit

Schülervorträgen eine Bereit-
schaft fürs Helfen zu wecken. Und
das mit Erfolg! 34 neue Spende-
rInnen konnten so für die Daten-
bank der DKMS gewonnen wer-
den und stehen so potentiell als
Lebensretter für erkrankte Perso-
nen zur Verfügung.
Die diesjährige Aktion ist die zwei-
te ihrer Art an der Gesamtschule
Brakel. Bereits zum ersten Abi-
turjahrgang wurde 2022 erstmals
eine Typisierungsaktion für die
beiden Jahrgangsstufen der Qua-
lifikationsphase durchgeführt.
„Das Thema ist so wichtig und

helfen so einfach. Aus diesem
Grund planen wir in zwei Jahren
die nächste Typisierungsaktion
durchführen, um so weitere neue
SpenderInnen gewinnen zu kön-
nen und Leben zu retten“, so
Kreilos abschließend. Wer sich
in der Zwischenzeit schon regist-
rieren möchte, kann dies über
die Internetseite der DKMS tun
oder auch bei den Typisierungs-
aktionen in der Region. Wer sich
aufgrund von Vorerkrankungen
nicht typisieren lassen kann,
kann auch mit einer Geldspende
helfen.

Auch in diesem Monat ist das
Trauercafé der Hospizgruppe Bra-
kel e. V. wieder geöffnet. Der nächs-
te Termin ist Sonntag, 12. Mai, um
15 Uhr, im „Ankerplatz“, Osthei-
mer Straße 17 in Brakel. Die Hos-
pizgruppe bietet allen, die den Tod
eines Angehörigen oder Bekannten
betrauern, einen geschützten Raum
zur Begegnung mit Menschen in
vergleichbaren Situationen.
Trauernde teilen sich in Gesprächen
untereinander mit, suchen Trost und
Zuversicht, stützen und helfen sich

in ihren konkreten Lebenssituatio-
nen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Das Trauercafé wird gewöhnlich
durch die ausgebildeten Trauerbe-
gleiterInnen Daniela Nowak-Hen-
kel, Rita Tensi und Dr. Peter Kleine
ausgerichtet. Bei Rückfragen ste-
hen sie Ihnen gerne zur Verfügung:
Frau Daniela Nowak-Henkel, Tel.:
01515-9407196
Frau Rita Tensi, Tel.: 0151-59879616
Dr. Peter Kleine, Tel.: 0176-
22058992
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29. Frühjahrskonzert des Musikvereins Gehrden
Klaus Happe für 50-jährige aktive Mitgliedschaft geehrt

Am 20. April fand das bereits 29. Frühjahrskonzert des Musikvereins Gehrden 1920 e.V. statt.Am 20. April fand das bereits 29. Frühjahrskonzert des Musikvereins Gehrden 1920 e.V. statt.Am 20. April fand das bereits 29. Frühjahrskonzert des Musikvereins Gehrden 1920 e.V. statt.Am 20. April fand das bereits 29. Frühjahrskonzert des Musikvereins Gehrden 1920 e.V. statt.Am 20. April fand das bereits 29. Frühjahrskonzert des Musikvereins Gehrden 1920 e.V. statt.

Geehrt für 50 Jahre aktive Mit-Geehrt für 50 Jahre aktive Mit-Geehrt für 50 Jahre aktive Mit-Geehrt für 50 Jahre aktive Mit-Geehrt für 50 Jahre aktive Mit-
gliedschaft - Klaus Happe.gliedschaft - Klaus Happe.gliedschaft - Klaus Happe.gliedschaft - Klaus Happe.gliedschaft - Klaus Happe.

Die D1-Absolventen: (v.l.) Jugendkoordinatorin Maja Rodenberg, Niels Rehermann, Robin Krelaus, Jugend-Die D1-Absolventen: (v.l.) Jugendkoordinatorin Maja Rodenberg, Niels Rehermann, Robin Krelaus, Jugend-Die D1-Absolventen: (v.l.) Jugendkoordinatorin Maja Rodenberg, Niels Rehermann, Robin Krelaus, Jugend-Die D1-Absolventen: (v.l.) Jugendkoordinatorin Maja Rodenberg, Niels Rehermann, Robin Krelaus, Jugend-Die D1-Absolventen: (v.l.) Jugendkoordinatorin Maja Rodenberg, Niels Rehermann, Robin Krelaus, Jugend-
sprecherin Hanna Weitzenbürger, Carla Uhrmann, Sophie Backhaus, 1. Vors. Markus Meyersprecherin Hanna Weitzenbürger, Carla Uhrmann, Sophie Backhaus, 1. Vors. Markus Meyersprecherin Hanna Weitzenbürger, Carla Uhrmann, Sophie Backhaus, 1. Vors. Markus Meyersprecherin Hanna Weitzenbürger, Carla Uhrmann, Sophie Backhaus, 1. Vors. Markus Meyersprecherin Hanna Weitzenbürger, Carla Uhrmann, Sophie Backhaus, 1. Vors. Markus Meyer

Am 20. April empfing der Musik-
verein Gehrden 1920 e.V. bereits
zum 29. Mal seine Zuhörerinnen
und Zuhörer aus Nah und Fern
zum jährlichen Frühjahrskonzert.
Unter der Leitung von Dirigent
Martin Rieckmann führte das Pro-
gramm einmal Querbeet durch die
unterschiedlichen Genres. Neben
Märschen und Polkas, die schon
Lust auf die Schützenfest-Saison
machten, begeisterten auch Pop-
Medleys und Filmmusik-Potpurris.
Ein fester Bestandteil ist auch der
Auftritt des Gemeinschaftsjugend-
orchesters der Musikvereine Gehr-
den und Willebadessen.

 Rund 25 junge Musiker und Mu-
sikerinnen proben unter der Lei-
tung von Ralf Schulte jeden Frei-
tag. Sie freuten sich, die neuen
Werke auf dem Konzert zum Bes-
ten zu geben. Besonders stolz
dürfen in diesem Jahr Carla Uhr-
mann, Charlotte Peters, Niels
Rehermann,
Sophie Backhaus und Robin Kre-
laus sein. Ihnen wurde im Rah-
men des Konzertes das D1-Leis-
tungsabzeichen von Jugendspre-
cherin Hanna Weitzenbürger über-
reicht. Fortan dürfen sie nun im
„großen“ Verein mitspielen und
freuen sich nun auf ihre ersten

Schützenfeste in Uniform. Auf vie-
le Jahre in roter Weste darf hin-
gegen Trompeter Klaus Happe zu-
rückblicken. Ihm wurde die gol-
dene Ehrennadel des Volksmusik-
erbundes NRW für 50-jährige ak-
tive Mitgliedschaft verliehen. Der
1. Vorsitzende Markus Meyer re-
sümierte, viele Menschen würden
den Musikverein Gehrden gar
nicht mehr ohne Klaus und seine
Trompete kennen.
Mit „die Post im Walde“ wurde
diese Ehrung mit dem passenden
Musikstück gewürdigt. Nach dem
Konzert war vor dem traditionel-
len Vatertagsfrühschoppen am 9.
Mai. Dieser wird jährlich durch
den Musikverein am Bürgerhaus
in Gehrden veranstaltet. Das be-
liebte Wanderziel bot den Besu-
cherinnen und Besuchern kühle
Getränke, Grillspezialitäten,
Kaffee und Kuchen bei zünftiger
Blasmusik. Für die Kleinsten gab
es eine Hüpfburg und einen
Streichelzoo des Kaninchen-
zuchtvereins Gehrden.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 28. Mai 2024Dienstag, 28. Mai 2024Dienstag, 28. Mai 2024Dienstag, 28. Mai 2024Dienstag, 28. Mai 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.05.2024 um 10 Uhr17.05.2024 um 10 Uhr17.05.2024 um 10 Uhr17.05.2024 um 10 Uhr17.05.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Suche Suche Suche Suche Suche WWWWWohnung zum Kaufohnung zum Kaufohnung zum Kaufohnung zum Kaufohnung zum Kauf

im Raum Brakel/Bad Driburg/
Paderborn +30KM Umkreis. Egal ob
renovierungsbedürftig, vermietet oder
leerstehend. Freue mich auf Anrufe :)
0176/32652918 oder 05253/4010505
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Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
PPPPPetri-Apotheketri-Apotheketri-Apotheketri-Apotheketri-Apotheke e e e e ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Ansgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHG
Papenbrink 18, 37671 Höxter, 05271/31133

Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
Mühlen-Apotheke oHGMühlen-Apotheke oHGMühlen-Apotheke oHGMühlen-Apotheke oHGMühlen-Apotheke oHG
Mühlenstr. 27 a, 37688 Beverungen, 05273/367999

Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Lange Torstr. 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim), 05644/1000

Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
Rosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHG
Nieheimer Str. 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Sonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. Mai
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Str. 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Montag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. Mai
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Dienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. Mai
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Mittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. Mai
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Donnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. Mai
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Str. 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Freitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. Mai
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
In der Woort 2, 37671 Höxter (Ottbergen), 05275/683

Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
WWWWWeseresereseresereser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Untere Dorfstraße 32 a, 37691 Boffzen, 05271/5208

Montag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. Mai
Rosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHG
Nieheimer Str. 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Mittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. Mai
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Mühlenstr. 2, 34434 Borgentreich, 05643/94414

Donnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. Mai
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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